
 
Di e Ver wal tung erl äut ert di e Vorl age, wonach der BBH i n ei ner Li ste Möglichkei ten 
zusa mmengestellt hat, Grünfl ächen extensi ver al s bi sher zu pfl egen. Ei ne Nachfrage, ob di e 
Beschl ussvorl age mi t dem NABU abgesti mmt wurde, vernei nt di e Ver wal tung. Di e Vorschl äge 
des NABU sei en aus Gr ünden der Verkehrssi cherungspfli cht z. T. ni cht umsetzbar.  
Auf Vorschl ag des Ausschussvorsi tzenden soll aus der vorli egenden Li ste der  
Al l eenradweg herausgeno mmen und nach wi e vor 2- mal i m Jahr ge mäht wer den.  
Nach wei terer Di skussi on empfi ehl t der Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss de m Haupt- 
und Fi nanzausschuss f ol genden  
 
Beschl uss: 
 
Der Haupt- und Fi nanzausschuss beschli eßt, di e Schl egel mähar bei ten des Baubetri ebshofs, 
unt er Berücksi chti gung der unveränderten Regel ungen zum All eenradweg,  entsprechend der 
bei gef ügt en Auflistung zu reduzi eren.  
 
 
 


